Projektbeschreibung: Nachhaltigkeits-AG
Idee und Zielsetzung
Im Anschluss an die Projektwoche zum Thema nachhaltige Kleidung und Upcycling entstand die Idee, ab diesem Schuljahr eine Nachhaltigkeits-AG einzurichten.
Die AG soll die in den Projekttagen gesammelten Erfahrungen aufgreifen und den Schüler:innen Raum geben, sich kreativ und eigenverantwortlich mit den Themen Nachhaltigkeit und Ressourcenverbrauch auseinanderzusetzen.
Ein zentrales Anliegen ist es, den Schüler:innen die Erfahrung zu ermöglichen, dass ihr eigenes Handeln sichtbare Wirkung entfalten kann – sowohl innerhalb der Schulgemeinschaft als auch darüber hinaus.
Inhalte und geplante Aktionen
· Upcycling-Projekte mit beschädigter oder nicht mehr getragener Kleidung
· Näh-Crashkurs zu Beginn mit externer Unterstützung (Einführung in den Umgang mit der Nähmaschine)
· Gemeinsame Aktionen, u. a.:
· Organisation eines Kleidertauschs für Mitschüler:innen mit begleitenden Schautafeln zu Ressourcenverbrauch und nachhaltigem Konsum
· Secondhand-Kleidungsverkauf beim Tag der offenen Tür, ebenfalls begleitet von Informationsmaterialien
· Organisation oder Teilnahme an Flohmärkten 
· Sammelaktion in der Schule für gebrauchte und beschädigte Kleidung, zur Weiterverwendung bei Kleidertausch oder Upcycling
· Umsetzung weiterer eigener Ideen der Schüler:innen
Durch die praxisorientierte Arbeit an diesen Projekten sollen die Schüler:innen gezielt in ihrer Selbstwirksamkeit gestärkt werden.
Organisatorischer Rahmen
· Start: Schuljahr 2025/26
· Rhythmus: 14-tägig
· Dauer: 90 Minuten
· Kickoff-Treffen: Im Rahmen dieses Treffens werden die konkreten Termine in Absprache mit den Schüler:innen festgelegt.
